
Für Unternehmen, die 
• Kundenbetreuung

• Kundenberatung

• Kundengewinnung

im Namen anderer als Dienstleistung erbringen 
oder
auch über ihre Servicecenter abwickeln.

Insbesondere für
• Call-Center

• Servicecenter von Industrieunternehmen

• Servicecenter von Handelsunternehmen

• Servicecenter von Dienstleistungsunternehmen

• andere dialogorientierte Organisationseinheiten.

Mehr Informationen zu neuen Berufen bieten 
die Titel der Reihe 
IHK.Die Ausbildung (www.dihk-bildungs-gmbh.de)
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Berufliche Qualifikationen
Kaufleute für Dialogmarketing
• kommunizieren und korrespondieren sicher und

kompetent mit Auftraggebern und Kunden, auch
in einer Fremdsprache

• planen, organisieren, kontrollieren und dokumen-
tieren Kampagnen und Projekte 

• planen und führen Maßnahmen zu Personal-
beschaffung, -einführung, -einsatz und -entwick-
lung durch 

• steuern und kontrollieren die Projektabwicklung
unter betriebswirtschaftlicher Sicht, insbesondere
mit Hilfe call-center-spezifischer Kennzahlen und
Steuergrößen 

• bearbeiten alle Aufgaben mit Unterstützung von
Informations- und Kommunikationssystemen 

• wirken bei Angebotsgestaltung, Vertragsanbahnung
und Vertragsabschlüssen mit, kalkulieren Angebote

• präsentieren und verkaufen kundenorientiert Pro-
dukte und Dienstleistungen für Auftraggeber

• bearbeiten Anfragen, Aufträge und Reklamationen
von Auftraggebern und Kunden

• prüfen die Auftragsdurchführung mit Hilfe von
Qualitätssicherungsinstrumenten 

• beobachten Markt und Wettbewerber und wirken
bei der Gestaltung des Dienstleistungsangebotes
mit. 

Neue Ausbildungsberufe

Servicefachkraft für
Dialogmarketing

Kaufmann/Kauffrau für
Dialogmarketing
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Warum neue Ausbildungsberufe?
Obwohl die Industrie nur noch mit einem Drittel an der ge-
samtwirtschaftlichen Wertschöpfung beteiligt ist und etwa
zwei Drittel der Beschäftigten mit Dienstleistungen befasst
sind, liegt der Hauptteil der anerkannten Ausbildungsberufe
im Verarbeitenden Gewerbe. Nur etwa ein Viertel der staat-
lich anerkannten Berufe sind dem Dienstleistungssektor zuzu-
rechnen. Umso wichtiger ist es, gerade auch die heterogene
Struktur der Dienstleistungsbranche zu „durchleuchten“ und
Felder für eine tragfähige und zukunftsträchtige Berufsausbil-
dung aufzudecken.
Call-Center gehören zu den wachsenden Branchen. Gute
Ausgangsbedingungen für Ausbildungsplätze und Beschäf-
tigung. Mit den neuen Ausbildungsberufen Servicefachkraft
für Dialogmarketing und Kaufmann/Kauffrau für Dialog-
marketing erhalten Call-Center-Betreiber und Unternehmen
mit integrierten Call-Centern maßgeschneiderte Ausbildungs-
möglichkeiten, um Profis im Dialog und qualifizierten kauf-
männischen Nachwuchs entsprechend ihrem konkreten Be-
darf heranzubilden und zusätzliche Lehrstellen zu schaffen. 

Sie suchen Nachwuchs für
• Kundenbetreuung
• Kundenberatung 
• Kundengewinnung

per Telefon, E-Mail, Fax etc.

Dafür gibt es den neuen Ausbildungsberuf

Servicefachkraft für Dialogmarketing
Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Sie suchen Nachwuchs für
• Aktivitäten im Dialogmarketing
• Steuerung und Kontrolle von Kampagnen und Projekte 
• Vermarktung des Dienstleistungsangebotes.

Dafür gibt es den neuen Ausbildungsberuf

Kaufmann für Dialogmarketing/
Kauffrau für Dialogmarketing
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Berufliche Qualifikationen
Servicefachkräfte für Dialogmarketing
• kommunizieren und korrespondieren sicher und

kompetent mit Kunden, bei gleichzeitiger Nutzung
von Informations- und Kommunikationssystemen 

• analysieren den Bedarf, beraten Kunden und bieten
kundenspezifische Problemlösungen an

• setzen rhetorische Mittel und Gesprächsführungs-
techniken situationsangepasst ein

• präsentieren Produkte und Dienstleistungen
kundenorientiert und verkaufen diese

• bearbeiten und beantworten Kundenanfragen, Auf-
träge und Reklamationen

• wirken bei der Vorbereitung von Projekten mit,
führen sie im Team durch und dokumentieren die
Projektergebnisse 

• nutzen Datenbanken, pflegen und sichern Daten

• nehmen aktiv mit potenziellen Kunden und Interes-
senten Kontakt auf

• berücksichtigen spezifische Kennzahlen und
Steuerungsgrößen für das Projektcontrolling 

• wenden einschlägige Rechts-, Datenschutz- und
Sicherheitsvorschriften an.
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